
Die besten Produkte entstehen in Teamarbeit. So auch die 
SmartWheel. Sie ist das zukunftweisende Glasfaserkabel 
Einblasgerät, mit dem Micro- und Minikabel vollständig pro-
tokolliert, bruchsicher und komfortabel eingeblasen werden 
können. Diese technische Innovation wurde in enger Zusam-
menarbeit zwischen den Unternehmen Lancier Cable, dem 
Janssen Ingenieurbüro und der ehb electronics entwickelt 
und setzt mit ihrer Performance neue Maßstäbe. Kernstück 
der Entwicklung ist die auf Langlebigkeit ausgelegte Kon-
struktion, die neue halbautomatische, intuitiv bedienbare 
Steuerung sowie die wegweisende neue Messtechnik.

Die Kommunikation der Zukunft ist ohne den Einsatz von 
Glasfaserkabeln undenkbar. Je nach Einsatzzweck werden 
extrem feine Fasern aus Quarzglas oder Kunststoff zu Ka-
beln unterschiedlicher Dicke gebündelt. In diesen Lichtwel-
lenleitern können große Datenmengen über Lichtsignale 
nahezu verlustfrei mit Lichtgeschwindigkeit transportiert 
werden – auch über große Distanzen. Doch diese filigranen 
Gebilde sind empfindlich. Durch mechanische Einwirkungen 
können Dämpfungen entstehen, die zu Signalverlusten füh-
ren oder sie sogar brechen- und damit unbrauchbar werden 
lassen. Beim Einblasen der Micro- und Minikabel in Kabel-
schutzrohre ist deshalb neben einer vollständigen Protokol-
lierung allerhöchste Präzision gefragt: In der Sensorik, in der 
Mechanik und in der Handhabung.

Teamwork für Exzellenz
Zukunftweisende technische Lösungen entstehen üblicher-
weise im Dialog und fachübergreifender Zusammenarbeit. 
So auch bei der Entwicklung der SmartWheel: Die ehb elec-
tronics aus Langenhagen bei Hannover ist spezialisiert auf 
kundenindividuelle HMI Systeme, Sensorik und Systemsteu-
erungen. Lancier Cable hat seit über 100 Jahren seine Ex-
pertise in der Produktion von Kabelverlegemaschinen und 
-geräten ausgebaut und das Fertigungs-Know-how seit Be-
ginn der Glasfasertechnologie kontinuierlich erweitert. Das  

Ingenieurbüro Janssen ist auf die Entwicklung komplexer 
Mechanik spezialisiert. Alle drei Unternehmen sind Exper-
ten auf Ihrem Gebiet und kommunizieren auf Augenhöhe. 
Kai Janssen, Geschäftsführer der Ingenieurbüro Janssen 
GmbH, beschreibt die Zusammenarbeit: „In diesem Projekt 
lief fast alles einfach rund. Mit der ehb electronics haben 
wir bereits zu den unterschiedlichsten Aufgabenstellungen 
zusammengearbeitet und auch bei der SmartWheel Entwick-
lung haben sich unsere Kompetenzen hervorragend ergänzt. 
Dasselbe gilt für die Zusammenarbeit mit den Spezialisten 
von Lancier Cable.“

Vernetzte Sensorik ermöglicht komfortable Handhabung
Während beim Verlegen von Glasfaserkabeln die Anforde-
rungen an die Protokollierung und Prozessgeschwindigkeit 
steigen, wird der Fachkräftemangel auch in diesem Bereich 
zu einer branchenübergreifenden Herausforderung. Das 
waren nur zwei der Gründe, aus denen die SmartWheel für 
eine intuitive Bedienung entwickelt wurde. Tim Brüggemann, 
Geschäftsführer der Lancier Cable GmbH, erläutert: „Mit der 
SmartWheel haben wir gemeinsam ein Produkt zur Marktrei-
fe gebracht, dessen grundsätzliche Idee vor über fünf Jahren 
geboren wurde. Dass wir von der ersten Idee bis zum fer-
tigen Produkt mit drei Unternehmen auf Zuruf zusammen-
gearbeitet haben und unsere Absprachen per Handschlag 
vereinbaren konnten, macht das einzigartige Endprodukt für 
mich persönlich umso wertvoller.“

Crashtest für Schubkraftermittlung
Um die maximal zulässige Schubkraft des Kabels unabhän-
gig von dessen Durchmesser und Beschaffenheit zu ermit-
teln, wird das Kabel im Vorfeld des eigentlichen Einschub-
vorganges durch einen Crashtest bis zum Bruch belastet. 
Die eigens für die SmartWheel entwickelte Kraftmessung 
misst die hierbei auftretenden Schubkräfte. Zusätzlich wird 
durch einen zukunftweisenden Algorithmus das Bruchver-
halten des Kabels ausgewertet. Um die Messgenauigkeit zu 
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erhöhen und einen belastbaren Grenzwert zu bestimmen, 
wird der Crashtest bis zu 2-mal wiederholt. Die so ermittel-
te maximale Schubkraft wird automatisch an die Steuerung 
übergeben und das Gerät ist einsatzbereit. Auch für den Fall, 
dass das Terrain besonders schwierig ist oder die Sicher-
heitsanforderungen des Auftraggebers ein maximales Level 
erreichen, ist vorgesorgt: Durch einen individuell wählbaren 
Toleranzabzug kann der ermittelte Wert manuell angepasst 
werden.

Werkzeuglos Umrüsten bei variierenden Kabel-  
und Rohrgrößen
Die SmartWheel lässt sich werkzeuglos und ohne zusätzli-
che Anbauteile auf unterschiedliche Kabel- und Schutzrohr-
stärken umrüsten. Dadurch reduzieren sich die Umrüstzeiten 
deutlich. Gleichzeitig wird das Bedienen des Glasfaser-Ein-
blasgeräts erheblich vereinfacht und ein zügiges und intuiti-
ves Arbeiten wird möglich. 

Intelligente Steuerung und verstell- und  
abnehmbares 7“ Farb-Touchdisplay
Beim Arbeiten mit Glasfaserkabeln ist intelligenter Komfort 
vorteilhaft: Die von der ehb electronics entwickelte intelli-
gente Steuerung der SmartWheel übernimmt alle Mess- und 
Steuerungsaufgaben, die für ein reibungsloses Einblasen er-
forderlich sind. Dabei sorgt die integrierte Schlupferkennung 
dafür, den üblichen Ausschuss beim Einblasvorgang deutlich 
zu reduzieren. Für eine maximale Bediener-Unterstützung ist 
das entspiegelte Display verstell- und abnehmbar, bietet so-
wohl Links- als auch Rechtshändern einen einheitlichen Tra-
gekomfort und kann auch bei widrigen Lichtverhältnissen 
hervorragend abgelesen werden. 

Öffnen, Entlüften und Verschließen mit einem Griff  
Das sichere Entlüften der Druckkammer wurde mechanisch 
umgesetzt und bedienerfreundlich in die SmartWheel inte-
griert. Eine Ein-Hebel-Bedienung macht Werkzeuge über-
flüssig und ermöglicht das mühelose Öffnen, Entlüften und 
Verschließen der Druckkammer nahezu ohne Kraftaufwand.

Vom Halb- zum Vollautomaten via Software-Upgrade
Ab Werk wird die kompakte SmartWheel halbautomatisch 
angeboten und bietet mit ausgeklügelten Features – wie der 
vollständigen Protokollierung sämtlicher Betriebs- und Ein-
blasparameter – eine erstklassige Grundlage, um die hohen 
Anforderungen der Telekommunikationsanbieter zu erfüllen.
Doch die enge Zusammenarbeit zwischen Lancier Cable 
und ehb electronics ermöglicht es den Kunden, noch einen 
Schritt weiterzugehen: Schon jetzt ist alles vorbereitet, um 
zukünftig die aktuelle Version der SmartWheel durch das 
Einspielen einer neuen Betriebssoftware in ein vollautoma-
tisches Glasfaser-Einblasgerät zu wandeln.

Der Marktausblick: Hervorragend
Breitbandnetze bilden das Kernstück der digitalen Infrastruk-
tur. Laut der Branchenstudie „Telekommunikation & Techno-
logie“ der Landesbank Baden-Württemberg vom 21.05.2021 
zieht das Tempo beim Infrastrukturausbau der Glasfasernetze 
an. Deutschland ist hier einer der Top 5 Wachstumsmärkte 
Europas. Bereits jetzt nutzen Kunden von Lancier Cable die 
Einblasgeräte auch in Großprojekten, wie beispielsweise dem 
Infrastruktur Aufbau der Tesla Gigafactory im brandenburgi-
schen Grünheide. Die Nachfrage nach immer effizienteren 
Maschinen mit intelligenter Steuer-, bzw. Regelungstechnik 
steigt kontinuierlich und Bernd Reinmold, Geschäftsführer 
der ehb electronics gmbh, bringt es auf den Punkt: „In einem 
so dynamischen Marktumfeld ist es eine inspirierende He-
rausforderung, immer spezifischere Lösungen für die Steu-
erungstechnik der Geräte zu entwickeln. Wenn hierbei die 
Zusammenarbeit mit mehreren Partnern so zielorientiert und 
vertrauensvoll verläuft, wie bei der Entwicklung der Smart-
Wheel, freut man sich gleichermaßen über das neue Produkt 
und darauf, mit tollen Partnern wegweisende Neuentwicklun-
gen in Angriff zu nehmen.“
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SmartWheel – die technischen Daten

•	 Maximale Schubkraft: 20 daN
•	 Maximale Einschubgeschwindigkeit: 100m/min 
•	 Für Kabeldurchmesser von 1,5 – 9 mm 
•	 Für Microrohrdurchmesser von 7 – 14 mm 
•	 Hochpräzises Kraft-Mess-System 
•	 Elektrischer Antrieb: 230 V; 50 Hz 
•	 Gummibeschichtete Antriebsräder
•	 L x B x H: 500 x 400 x 400 mm  
•	 Gewicht: 30 kg
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